
Weltuntergang?!? NEIN!
Seid wachsam, steht fest im  
Glauben, seid tapfer und stark! (1. Kor. 1613)

Der wurde uns immer wieder angekündigt, ist aber 
nie eingetreten. Zum letzten Mal vor 14 Jahren, als 
nach dem Maya-Kalender, angeblich am 21. Dezem-
ber 2012, diese Welt nun ihr Ende erreicht hätte.
Viele reagierten geradezu hysterisch darauf. Und es 
wurde der 22.  Dezember und der 23. – und die 
Welt gibt es noch.
Und wie sieht es jetzt aus? Stehen wir heute näher 
am Abgrund als je?
Ich weiss es nicht.
Denn ich erinnere mich nur zu gut an jene Zeit 
Anfang der 80er-Jahre, als die (damals noch zwei) 
Grossmächte, bis auf die Zähne bewaffnet, beson-
ders in Deutschland einander gegenüberstanden 
und wir uns definitiv an der Schwelle des dritten 
Weltkrieges befanden. 
Geschrieben wurde darüber wenig. Es gab keine 
Live-Sendungen. 
Freilich gab es Demonstrationen, aber direkt gegen 
die Stationierung der Pershing-Raketen und nicht 
wegen dieses Irrsinns der Grossmächte. Denn der 
war der breiten Öffentlichkeit verborgen geblie-
ben. 
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Das Ganze wurde dann – irgendwie – zur Ruhe 
gebracht. Hinter geschlossenen Türen, durch Men-
schen und Interessen, die wir einfachen Leute nicht 
kennen. 
Kann es sein, dass es heute ähnlich geht? 
Zwar werden jetzt die Geschehnisse von den 
Medien für uns täglich garniert und serviert. Wir 
wissen es jedoch schon lange: «Das erste Opfer im 
Krieg ist die Wahrheit!» (Aischylos , 525–456 vor 
Chr.).
Wir sind nicht vor Ort. Die Entscheidungen werden 
nicht von uns getroffen, wenngleich auch wir 
Betroffene sind.
«Wir lernen aus der Geschichte, dass wir daraus 
überhaupt nichts lernen.» Georg Wilhelm Friedrich 
Hegel (27. August 1770 –14. November 1831).
� Eure Gemeindepfarrerin
		�   Tünde Basler-Zsebesi

Gebet
Ewiger Gott! Zu allen Zeiten haben Menschen die 
Anklagen ihres Gewissens vor Dich gebracht. Auch 
wir. Aber es fällt uns schwer, zu unterscheiden: Wel-
ches Unrecht habe ich persönlich zu verantworten? 
Welches Unrecht hätte ich verhindern können? 
Welches Unrecht hat mich selbst unfrei im Handeln 
gemacht? 
Lass uns mit unseren Fragen Heilung und Trost in 
Deiner Gegenwart finden und daran festhalten, 
dass Du uns Umkehr ermöglichst und ein veränder-
tes Leben zutraust. Und wir danken Dir dafür hier 
und heute und in Ewigkeit. � Amen

«Macht Liebe,  
keine Kriege!»
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Gottesdienste
Samstag, 3. Oktober
17.00 	 Bichelsee
	 Taizé-Gottesdienst,  

Pfrn. Tünde Basler-Zsebesi
	 Kollekte: Thurgauer  

Landfrauen

Sonntag, 11. Oktober
10.30 	Dussnang
	 Gottesdienst mit Taufen,  

Pfrn. Tünde Basler-Zsebesi
	 Kollekte. Thurgauer  

Landfrauenverband

Sonntag, 18. Oktober
10.15 	 Dussnang
	 Konfirmanden-Vorstellungs-

gottesdienst mit Taufe,  
Pfrn. Tünde Basler-Zsebesi

	 Kollekte: SPZ Nottwil

Mittwoch, 21. Oktober
19.00 	 Bichelsee
	 Friedensgebet in Bichelsee, 

kath. Kirche

Samstag, 24. Oktober
18.00	  Bichelsee
	 Schülerabendmahl-Gottes-

dienst, Pfrn. Tünde Basler- 
Zsebesi, Martina Hager und 
die 3. Klasse

	 Kollekte: Thurgauer 
Landfrauenverband

Sonntag, 1. November
10.15 	 Dussnang
	 Gottesdienst zum Reforma

tionssonntag mit Abendmahl, 
Pfrn. Tünde Basler-Zsebesi, 
Mitwirkung Kirchenchor

	 Kollekte: Protestantische 
Solidarität

Erreichbarkeit 
Pfarrerin Tünde Basler-Zsebesi ist  
in den Kirchgemeindehäusern für  
Sie da:
Dussnang:  
Dienstag, 9.00 bis 11.30 Uhr
Bichelsee:  
Donnerstag, 13.00 bis 15.30 Uhr
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Adressen / Impressum
Pfarramt: Pfrn. Tünde Basler-Zsebesi
Frohsinnstrasse 2, 8374 Dussnang
Telefon 071 977 15 23, 077 438 89 60 
pfarramt@evang-dussnang-bichelsee.ch
Sekretariat: Edith Zeller
Frohsinnstrasse 2a, 8374 Dussnang
Telefon 071 977 19 63
sekretariat@evang-dussnang- 
bichelsee.ch
Öffnungszeiten:	 Montag und Freitag, 
8 bis 11 Uhr; Dienstag, 8 bis 16 Uhr
www.evang-dussnang-bichelsee.ch

Fiire mit  
de Chliine

Bichelsee
Samstag, 31. Oktober, 17 Uhr, evang. 
Kirche

Chinderchile
Bichelsee
18. Oktober
10.15 Kirchgemeindehaus Auenwies
Dussnang
1. November
10 Uhr Kirchgemeindehaus

Creatissimo
für die 3. bis 6. Klasse
Mittwoch, 21. Oktober, 13.30 Uhr 
in Bichelsee
Kirchgemeindehaus Auenwies, 
Jugenddiakonin Isabelle Baltensperger
Mittwoch, 28. Oktober, 13.30 Uhr 
in Dussnang
Kirchgemeindehaus, Jugenddiakonin 
Isabelle Baltensperger

Jugendgottesdienst
ab der 5. Klasse 
Samstag, 31.  Oktober, in Duss-
nang,18 Uhr, evangelische Kirche. 
Nach dem Jugendgottesdienst geht’s 
im Kirchgemeindehaus weiter. Bei 
einem kleinen Znacht lassen wir den 
Abend gemütlich ausklingen. Wer Lust 
hat, macht beim freiwilligen Billard
turnier mit oder verbringt die Zeit in 
gemütlicher Runde. 
Der Anlass dauert bis 21 Uhr. 
Jugenddiakonin Isabelle Baltensperger.

Zmittag mit Input
Ab der 5. Klasse 
Mittwoch, 4. November, 12 Uhr, 
Dussnang
Kirchgemeindehaus, Jugenddiakonin 
Isabelle Baltensperger und Mirjam Hug

Znacht mit Input 
Ab der 5. Klasse
Freitag, 6. November, 18 Uhr, 
Bichelsee
Kirchgemeindehaus Auenwies, Jugend-
diakonin Isabelle Baltensperger und 
Mirjam Hug 

Seniorennachmittag
Freitag, 23. Oktober, 14 Uhr in Duss-
nang, Kirchgemeindehaus
Ungarn – Rückblick über Land und 
Leute 
mit Pfrn. Tünde Basler-Zsebesi

Ungarn hat eine lange, ereignisreiche 
Geschichte, wenngleich nicht ganz so 
lang wie das Volk selbst. 
Gegen Mitte des IX. Jahrhunderts wur-
den die Magyaren in Europa wahrge-
nommen und um die Jahrtausendwen-
de wurde Magyarorszàg als souveräner 
Staat anerkannt. Die Geschichte des 
Landes ist einerseits von der christli-
chen Kirche nicht zu trennen, ander-
seits – im Ausland – reichlich mit Miss-
verständnissen und Halbwahrheiten 
gespickt.
Während dieses Nachmittages werde 
ich ein paar dieser Missverständnisse 
aus dem Weg räumen und auch sonst 
einiges über Land und Leute berichten. 
Hoffentlich werdet ihr anschliessend 
den heutigen Geschehnissen etwas 
weniger befremdet gegenüberstehen. 
Dass dies gerade an diesem Tag statt-
findet, ist etwas ganz Besonderes. 
Denn der 23. Oktober ist einer der 
wichtigsten Nationalfeiertage in Un- 
garn. Es werden gleich zwei wichtige 
Ereignisse gefeiert. Aber darüber mehr, 
wenn wir zusammen sind. 

Eure Gemeindepfarrerin
� Tünde Basler-Zsebesi

Seniorenmittagstisch
Am Freitag, 2. Oktober, um 11.45 Uhr 
serviert das Team des Seniorenmittags
tischs im Kirchgemeindehaus Bichelsee 
ein feines Essen.
An-/Abmeldung bis Mittwoch, 
30. September, bei: 
Edith Vogel, 071 971 27 23 oder  
Astrid Flater, 071 971 14 20 

Kirchenchor
Kirchenchorprobe in Dussnang oder 
Bichelsee gemäss Probenplan jeweils 
am Donnerstag, 19.45 Uhr, im KGH. 
Weitere Auskünfte erteilt Ihnen gerne 
Jörg Meier, 071 977 12 06.


